
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr. Wehla«,

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden i
Von 10 Uhr Bormittag« bi»

z Uhr Rachmittag«.

Dr. G- E. Roos,

i« Deutschland approbirter Arzt
Office und Wohnung:

Sil Spruie Straße, Tcmple Court.

Sprechstunden i 8-1« Uhr Morgen«, 1-S
Nachmittag» und 7?S Abend».

C,H,F>shcr.M, D..
Spezialist sür Krankheiten der

Augen, Ohren, V
Nase nnd Halses.

Svnielle Aufmerksamkeit dem Anpassen von

Brillen für fehlerhafte Augen. Brillen zu
niedrigsten Preisen gel>eser>, d>- »i,t bester

Arbeit vereinbart find, »im kroßer Vorrath
von Müller » ausgezeichneten knnstlichen «u-

-gen zu allernicdrigfte» Preisen auf Lager,

Freie Sonsultation in Englisch »nd Deutsch,

Zimmer 8 und S, Dostgebäude,

Dr. Friedrich W.Langr,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-it Vormittags, 2.30
?4.3» Nachmittag« und 7?U Abends.

Dr. Geo. Lnxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave;, nahe Lackawanna.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Loren; 6 Koempel.

Deutsche'. Apotheker.
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.

Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder
Nacht. Die strikteste persönliche Alls»ierksam-
keit wird Rezepten geschenkt, nur die besten
Medikamente verwendet und reelle Preise be-
" »"in anderes "Geschäft steht mi« diesem in
Verbindung al» Branche.

deutsche Npothcke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechts-Anwalt,

so» Wyoming Avenue,

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. B. Ward. S. G. per».

Sc
RechtS'Anwälte.

Office. t2!> Lackaw. Ave., «h. Lange'S neue«
"

««ba»-

li. A. Zimmcrman»
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Osfirestunden den ganzen Tag.
«ollettwnen pünktlich besorgt.

Geo C Cohen»

Deutscher MW - Anwalt,
No. 427 Spruce Straße,

ChaS. D. Neuffer.
Lackawanna Avenue 628

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt alle in da» Geschäft gehörende,

Waaren. Beste deutsch« und auderi

Woll« in allen Farben,

«ollenwaaren «rdeitSlleider, Schirme, etc.

WTPTConnell^Sohn.
Nachfolger von Connell k Battin,

Schwere und leichte Eisen-
waaren» Oefen und

Blechwaaren.
Praktische PlumberS.

Größte» Lager von

GäSeinrichtungen, Gesimsen, «tc.

No. ttB Penn Avenue.

Eonrad Schröder,

Baumeister und Conkaktor,
übernimmt Reuhauten von Backste.nen uad

und stellt Reparaturen m kürzester ynft

Diese Zeitung

ist gedruckt mit Buchdruckerschwärze fabrizirt

I. K. Wright Lk Co..
»6. Straße und Pennsylvania Avenue,

Philadelphia, Pa.

DaS zweite Tängerfest.
Wenn der Wettermacher ein gnädi-

ges Einsehen hat, so unterliegt es kei-
nem Zweifel, Haß das Fest der ?Ver-
einigten deutschen Sänger von Scran-
ton" am kommenden Montag, Dienstag
und Mittwoch in glanzvoller Weise ver-
laufen und sich einer zahlreichen Theil-
nahme zu erfreuen haben wird.

Speziell die Südseite von Scranton
wird an den drei Tagen im Festgewande
prangen und da die dortigen Bürger mit
Herz und Hand sich an der Sache be-
theiligen, so wird das Fest sich zu einem
wirklichen Bolksseste gestalten, wie es
von den Veranstaltern ja auch ursprüng-

lich beabsichtigt wurde. Das Pro-
gramm ist in kurzem Umriß folgendes:

Montag, der erste Tag, ist zum Em-
pfang und zur Einquartierung der
Gäste bestimmt. Soweit die Zeit es
erlaubt, werden auch Ausflüge in die
Umgegend gemacht, die Stahlwerke und
Gruben besucht. Abends 3 Uhr be-
ginnt in der eigens für dieses Fest ge»
bauten ?Sängerhalle", welche Raum
für ISOV Personen bietet, der große
Cammers, bei welchem Herr Dr. G. E.
Roos präsidirt.

Am zweiten Tage, Dienstag, ist Vor-
mittags 9 Uhr Probe der Massenchöre,
Nachmittags 3 Uhr ein Vokal- und
Instrumental Conzert und Abends 3
Uhr das zweite Conzert (beide in der
Sängerhalle). Am Dienstag Abend ist
kein Cammers.

Am dritten Tage, Mittwoch, treten
Morgens 8 Uhr die hiesigen und aus-
wärtigen Sänger, die theilnehmenden
Verein und Genossenschaften zur gro-
ßen Festparade an. Es betheiligen sich
am Umzüge sämmtliche deutschen Ver-
eine der Südseite, nebst mehreren von
Hyde Park und aus der Stadt, die
Spitzen der städtischen Behörden u. s.
w. Nach einem Umzüge urch die
Hauptstraßen geht's nach Central
Park, woselbst das Pic Nic stattfindet.
Abends 7 Uhr wird dann eine Parade
derjenigen Vereine abgehalten, die am
Vormittage nicht theilnehmen konnten.
Am Festplatze findet eine große Illumi-
nation und Feuerwerk statt, auch wer-
den mehrere Ansprachen gehalten.

Wie man ersieht, ist das Programm
ein sehr wechselvolles und ein glänzen-
des Fest steht in Aussicht. Von den
Bürgern wird erwartet, daß jeder ein-
zelne Hand mit anlegt, daß alle opfer-
freudig und uneigennützig arbeiten an

dem Gelingen des großen Unterneh-
mens. Jedes Haus sollte mit Fahnen,
Guirlanden und Transparenten ge-
schmückt sein. Jedermann sollte sich be-
streben, den fremden Gästen und allen
Theilnehmern gegenüber zuvorkommend
und gastfreundlich zu sein, damit, wenn
das Fest vorüber ist und die Sänger
heimkehren, sie dies mit dem Bewußt-
sein thun, daß jede einzelne Stunde
ihres Aufenthaltes in Seranton eine
freudige und genußreiche war, und sie
an das Fest nur mit Genugthuung zu-
rückdenken.

Sängerfest der »Bereinigten
Sanger von Seranton".

Herr John Lentis wird die offizielle
Festrede am ersten Commers-Abend hal-
ben. Außerdem werden noch die Herren
6uhl von Philadelphia, und Carl Lenz,
Präsident der vereinigten Sänger von
Ziewark, Reden halten.

Eine große Ueberraschung für Nicht,
nngeweihte wird die innere Ausschmück-
ung der neuen Sängerhalle sein, welche
n äußerst geheimnißvoller Weise betrie-

Die Metzgerzunst wird in einer Stärke
zon 40 Mann sich hoch zu Stoß am Um-

bctheiligen.
Achtung!

Der Commers beim Sängerfeste der
?Vereinigten Sänger von Scranton"
findet Montag, den 26. Au.

z u st, Abends S Uhr, statt, und nicht
,m Dienstag, den 26. August, wie m
oen Einladungen irrthümlicher Weise
derichtet wurde. Alle, welche sich am

Commerse bctheiligen wollen, sind ge-
beten, sich bis Montag Mittag in Wm.

Kornacher's Apotheke, 724 Pittston
Avenue, zu melden, spätere Anmeld-
ungen finden keine Berücksichtigung.

im ?Wochenblatt".

Stadtratd.

In der Seleet Council Sitzung
am vorletzten Dienstag Abend brachte
Vaughan eine Resolution des Inhalts
ein, daß der Mayor und die Vorsitzer
der Straßen und Brücken Comites des
Stadtrathes mit der Del. L. k W. Co.
Unterhandlungen anknüpfen, um an ih-
rer Bahnkreuzung die Mattes Straße,
resp. Adams Avenue zur vollen Breite

zu eröffnen. ?Ferner wurde eine Ver-
ordnung eingereicht zur Pflasterung von
Jefferson Avenue, von Lackawanna zur
Gibson.

In der Sitzung des Common
Council am Donnerstag Abend wurden
Angebote eingereicht zur Pflasterung
von Cedar Avenue, von Hickory zu,
Willow, mit flachem Steinpflaster,

For k Co. forderten «2.18 die Qua-
dratvard und 63 Cents für Rinnstein,
seyung; Max Phillips will das Pfla>
ster sür kI.W die Quadratyard leger

und Rinnsteine sür 53 Cents setzen
Die Angebote gingen an das Straße,
und Brücken Comite mit dem Austrage

den Contrak, dem niedrigen verantwort
lichen Bieter zu geben.

Großes Feuer.
Der Central Kohlenbrecher zerstört.?Knappe»

lust K lvv.Mi)?iStl Personen au-
ßer Arbeit.

Etwa einViertel nach 6 Uhr am Mon-
tag Abend brach in dem Fächerhause des
Central Brechers der D. L. >k W. Co.
hinter Hyde Park ein Feuer aus, das
jedenfalls durch einen überhitzten Ma-
schinentheil entstand. Ein Knabe na-
mens Benny James entdeckte dasselbe
zuerst und machte Lärm, und bald dar-
auf ward ein allgemeiner Feueralarm
gegeben.

Die Columbia und Franklin Kompa-
nien waren zuerst zur Stelle, dann folg-
ten die Nah Aug, Phönix und Mitglie-
der der Hacken und Leiter Kompanien.
Es war unschwer zu erkennen, daß hier
jede menschliche Hülfe vergebens, denn
die Flammen züngelten an dem hohen
Baue empor, wo sie kein Wasserstrom
erreichen konnte und das dürre Holz
brannte wie Stroh. Doch gelang es
später, eine 1000 Fuß lange Schlauch-
linie herzustellen und wenigstens das
Kesselhaus zu retten. Der Brecher, das
Maschinenhaus, Pumprnhaus und meh-
rere kleinere Gebäude sind jedoch total
zerstört, nebst dem größten Theile der
Maschinerie.

Als das Feuer ausbrach, befanden
sich elf Männer unten und als Zwölfter
eilte Benny James hinab, um den Leu-
ten die Gefahr kund zu thun. Es war
nun schon zu spät, um durch den Haupt-
schacht zu entkommen, denn der abwärts
dringende Rauch und herabfallende bren-
nende Trümmerstücke machten ein solches
Unternehmen äußerst riskant. Die
Leute machten dann den Versuch, durch
den unbenützten Gang nach dem Wash-
burnstraße Luftschacht vorzugehen, san-
den aber nach längerem Bordringen den
Ausgang durch einen Erdfall blockirt.
Die Lage der Leute war jetzt eine äu-
ßerst prekäre. Bis zu der Hüfte im
Wasser stehend und vom beißenden
Rauch umwcht, blieb ihnen als einziger
Ausweg die Rückkehr durch den stets
dichter werdenden Rauch, um auf einem
Umwege den Washburnstraße Luftschacht
zu erreichen. Daß ihnen dies trotz aller
Hindernisse gelang, haben sie dem Berg-
mann Roberts zu verdanken, welcher
nach dem Fächerhause rannte und dort
die Maschine zum Stillstand brachte.
Dadurch ward eine Gegenströmung der
Luft erzeugt und der Rauch drang nun-

mehr aufwärts, und ermöglichte für den
Augenblick ein freieres Athmen. Durch
das Stillestehen des Fächers entstand
indessen die neue Gefahr der rascheren
Gasansammlung aus den Gangwegen
und ohne weiteren Aufenthalt drangen

sie dem Auswege zu. Durch den Wash-
burnstraße Luftschacht war eine Ret-
tungsabtheilung abwärts gegangen und
sämmtliche Leute erreichten dm Schacht
und wurden unter dem Jubel der zahl-
reich versammelten Angehörigen und
Neugierigen zu Tage gebracht. Auch
eine Abtheilung von sünszig Eseln konnte
durch einen engen Gangweg ins Freie
getrieben werden.

Der Central Brecher wurde während
der Jahre 1869 und 1870 gebaut und
war alt, durch gründliche Reparatur
aber im besten Zustande; erst kürzlich
war die alte Maschinerie durch neue er-
setzt worden. Die ursprünglichen Bau»
kosten betrugen etwa 862,000, die Ma»

schinen hatten einen Werth vonK4o,ooo.
Der Verlust ist ein totaler, da die D.
L. ck W. Co. ihre Kohlenbrecher nicht
versichern läht. Ein ungleich empfind-

licherer Berlust aber erwächst den 450
Arbeitern, die nun auf Monate hinaus
(selbst wenn der Bau des Brechers so-
fort wieder in Angriff genommen wird,!
was wabrscheinlich ist,) ihres Verdien-
stes beraubt sind.

Das Feuer brannte über zwei Stun-
den und da es vollkommen windstill
war, sammelte sich der Rauch über der
Brandstätte als eine dichte schwarze
Wolke, die sich erst nach 8 Uhr langsam

auflöste.

Der Zahltag der Pennsyl. Kohlen
Co. am Mittwoch brachte Freude in
viele Wohnungen und hob die Noth in

mancher Familie.
Nach der Behauptung des Herrn

R. Martin, eines der englischen Kapi-

talisten, ist der Bau der Spitzenfabrik
in der 6. Ward von Dunmore noch
nicht als Thatsache zu betrachten.

Daß sich Koch's Park in Dunmore

zur Abhaltung von Pic Nics sehr gut
eignet, bewies der Turnverein bei seinem
Stiftungsfeste; der Besuch war ein

zahlreicher und Jedermann schien sich
zu amüsiren.

An der neuen Odd Fellows Halle I
nehmen die Arbeiten einen erfreulichen
Fortgang und man ist bereits an der
inneren Vollendung thätig.?Auch mit
der Fundamentausgrabung für das neue
Central Schulgebäude hat man begon-
nen. Die Proteste dagegen scheinen er-

storben.
Eine reine und zuverlässige Medizin ist

der Ertrakt aus Wurzeln, Blättern, Rinde und
Beeren, Burdock Blood LitterS. Aurirl alle
Krankheiten des Blutes, der Leder und Nieren

Da« Thal abwärt«.
Taylorvillr.?Der als Arbeiter in

dem Pyne Schacht beschäftigte John!
Schlappi wurde am Mittwoch durch ei-
nen Kohlensall von der Decke schwer
verletzt.

«»»-Bestellt das ?Wochenblatt" ?es
j enthält alle Nachrichten ?nur G2.OV.

Kcranion Wockenklall.
Scranton, Pa.» den 21. August 18N«.

kälwngen und' Entzündung Dr.
Thomas Eclectric Oel?den größten Schmerz-

Vo» der Südseite.

In den Seranton Stahlwerken wurde
die Arbeit heute wieder aufgenommen.

Die Meadow Brook Brauerei gedenkt

diese Woche mit dem Brauen von Ale
beginnen zu können.

Frau Dr. I. B. Ammann kehrte am

vorletzten Samstag wohlbehalten von
ihrer Reise aus Europa zurück.

August Quentel und Frau haben ihre
lange geplante Reise nach Europa, wo
sie ihren Lebensabend zu beschließen ge-
denken, am Samstag von New Dork
aus angetreten.

(Anzeige.) Herr M. Mehr-
mann hat sich von einem schweren An-
falle von Sommerkrankheit erholt und
dankt Herrn Dr. King hiermit sür seine
rasche Hülfe.

Das neue Geschäftshaus von Frau
Dora Bresser, Ecke von Cedar und Hi-
ckory Straßen, ist jetzt zum Theil fertig.
Einer der Stores wird von den Herren
Philip Wirth und Gerhardt Bresser als
Schubgeschäft, der andere von Cassel!
als Ellenwaarenladen benutzt werden.

Wie aus der Anzeige an anderer
Stelle ersichtlich, wird der deutsche Krie-
ger-Verein von Seranton den SHans-
tag (2. Sept.) mit einem Umzug? und
darauf folgendem Pic Nic im Central
Park feiern. Eine Anzahl der deutschen
Vereine haben ihre Theilnahme an der
Feier bereits zugesagt.

Herr Charles Kiesel, von 517 Birch-
straße, feierte am Montag Abend seinen
Slsten Geburtstag und das Haus war

! so gefüllt von Freunden und Freundin-
nen der Familie, daß dreimal Tafel
gedeckt werden mußte. Selbstverständ-
Uch amüsirten sich alle Anwesenden auf
das Beste.

Frau Anna Elisabeth Franz starb am

Donnerstag im Alter von 72 Jahren in
der Wohnung ihrer Tochter, Frau
Chas Helm. Die Verstorbene kam vor
38 Jahren nach Seranton und hinter-
läßt einen Sohn, eine Tochter und eine

Anzahl Enkel. Die Beerdigung fand
am Samstag im Pittston Avenue Fried-
hofe statt.

Am Freitag war John Blatter's 46-
ster Geburtstag und er wurde bei dieser
Gelegenheit mit einer zahlreichen Sur-
prise Partie bedacht und von der Ning-
gold Band heimgesucht. Von den Ge-

schenken erwähnen wir einen goldbe-
knopsten Stock von John von Bergen

von Park Place und einen Ruhesessel
von den Angestellten des Blatter'schen
Geschäftes.

Abrain Burgher, von 614 Stone
Avenue, arbeitete vorletzten Dienstag
an einer Scheuer des Herrn Michael
Miller. Er war nach einem anderen
Theile des Gebäudes gegangen und als
er ungewöhnlich lange ausblieb, suchte
man ihn aus; man fand ihn am Boden
liegend, den Mund mit Schaum bedeckt.
Nach Hause gebracht, lebte er bis Mitt-
woch Morgen; sein Tod erfolgte durch
Neuralgie des Herzens. Burgher war
4<) Jahre alt und hinterläßt eine
Wittwe mit einem Kinde.

Herr Pastor von Puttkammer, ein
Bruder oder Vetter des preußischen
Staatsministers, predigte letzten Sonn-
tag in den deutschen Presbyterianer und
Baptistenkirchen dahier. und wird wahr-
scheinlich kommenden Sonntag nochmals
predigen. Der Herr ist für einen 85-
jährigen außerordentlich rüstig, war
früher preußischer Offizier und während
des Rebellionskrieges Capitän im nörd-
lichen Generalstabe. Er ist seit 64
Jahren in Amerika und durchreiste die
Gegend von Seranton während einer

, Tour von Bethlehem nach dem Staate
New Aork zu einer Zeit, wo noch kein
einziges Haus hier stand.

Connell k Co. haben mit Ernst be-
gönnen, die Straßen nach dem von ih-
nen der Stadt geschenkten Südseite
Park auszulegen und benutzen dabei
«ine neue Maschine, welche mit einem
tüchtigen Viergespann so viel leistet,
wie 25 Mann unter gewöhnlichen Um»
ständen. Der Park umfaßt vier Stra-
ßengevierte (Blocks) und wird begrenzt
von Stone und Crown Avenues und
Breck und Gibbons Straßen; die Stra-
ßenbahn fährt bis auf innerhalb zwei
Blocks zur Stelle, wird aber jedenfalls
verlängert, sobald der Verkehr dahin es
rechtfertigt. Der Park kostet die Stadt
jährlich »1000 und es wird ihm noch
auf eine Generation hinaus die Haupt-
fache fehlen, was einen solchen ange-
nehm macht?nemlich Schattenbäume.

IS" Pastor Edward Lang wohnt
Ro. 1005 Cedar Avenue und ist zu
sprechen von 10 Uhr Vorm. bis 2 Uhr
Nachm.

»rv» Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets aus
Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue.

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. 2

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Garne

und Zephyrc.

Wir wissen, daß auf der Südseite

mehr Garne verkauft werden, als in

irgend einem anderen Theile von Seran-

ton. Wir haben soeben einen großen

Vorrath eingelegt und möchte» Ihre
Kundschaft haben, wenn Preise uns
dieselbe erwerben können.

Bester Ballen Wollgarn, werth 10 TenlS zu k
EtS.

Gute« lyermantown Garn, werth 12 Cents zu
7 CtS.

6°'umb>a^«crmanlown,
Deutsche Strich,rne, »HZ i '

Columbia Zepbdre, 2, ä und Sfältig, werth l<>
CtS. zu 7 St«.

Sre>«l per .trang, werth S Cent« z

Diese Preise können nirgendswo sonst
geboten werden. Ihr werdet stets die

nedrigsten Preise bei uns finden.

Cedar Avenue

SteadyPay Store
«32 Cedar Avenue.

Seranton.

Groceries,

Provisißicn. etc.

werden im Kleinen

;n Wholesale - Preisen

verkauft.

Schultern, werth 8 Et« zu kj Cts.

Baron. werth t 0 EIS zu 7 «US.
Schinken, werth t2j EtS>>.« zu ll EtS.
Schmalz, werth l 0 Et« zu 7j EIS.
Butter, werth 20 Eis zu l 5 EtS.
lichter Rahmkäse, werth tt Eis zu t« EtS.
Gutes Patent-Mehl, werth H5.50..>zu Pt.75
«uSgewäblt-S Patent-Mehl, wcrth..

P6.UV zu PS,««
Versucht unsere spezielle Marke Rol-

ler Pa ent-Mebl, Qualität ga-
rantirl die beste in der Welt,
werth PV.S» zu ks.s'>

Beste Soda Crackers b-im Faß,
werth 6 EtS zu ij EtS.

Beste gemischte Eakes, werth l» EtS.zu 8 EIS>
11l Stücke Eolgate's Seife Wirth s>)

<itS zu 25 EtS
Große Stangen Seife, werth tvEtS.zu EtS
Guter Thee, werth 30 EtS zu 19 EIS

Eitra Thee, werlb 5» EIS zu 25 EIS
Beste» Backpulver, werlh 30 TIS zu tS EIS
t Pfund Packele Seifepulver, werlh

10 EIS zu 5 Et«
3 Packele elastische Stärke, werlh 35

EIS zu 25 EIS

>. zu 35 EIS
Bester Kau-Tabak, werlh i 0 E1«..,,zu 28 El«

Besen, 10 Cents,
werth 25 Cents.

Ready Pay Store

V32 Cedur Ave.,

und

121 Süd Mainstraße.

Hyde Parker Stotizen.
In der Scranton Ofenfabrik wird

volle Zeit gearbeitet.

Frl. Jessie, die Tochter von Dr.
C. H. Fisher, wurde am Donnerstag
Abend im Hause der Brauteltern mit
einem Herrn Harry W. Storm getraut.

Dem James Johnson von Dodge-
town wurde am Freitag durch den Huf-
schlag seines Pferdes ein Arm an drei
Stellen gebrochen.

Herr I. E. Sill, 202 K Vine-
Straße, Philadelphia, Pa., schrieb un-
term 22. Januar, 189V: St. Jakobs
Oel heilte mich von einer schmerzvollen
Anschwellung am Aenkel. Ich würde
nicht ohne dasselbe sein, selbst wenn die
Flasche SS.OO kostete.

Sarah Flatley, eine verheirathete
Frau im mittleren Alter, in Kelly's
Row an Scranton Straße wohnhaft,
der man das zweifelhafte Compliment
macht, eine starke Trinkerin zu sein,
versuchte sich Samstag Abend im Koh-
lenhause zu erhängen; doch ward ihr
Borhaben zeitig genug entdeckt und man
hofft sie zu retten.

Weil daS frühere Pic Nic zum
Theil verregnete, wird der deutsche
Evang. Jugend-Berein von Hyde Park
am Donnerstag, den 11. Sept., eine
Wiederholung desselben in Wahler's
Garten in Dunmore veranstalten, und
ladet hiermit schon jetzt Freunde und
Bekannte achtungsvoll zu demselben ein.
Eintritt nur gegen Einladung.

Der Convent des ersten Legisla-
tiv-Distriktes von Scranton fand am
Freitag in der St. David's Halle statt
und es traten als Kandidaten die Her-
ren John R. Farr und W. Gaylord
Thomas auf. Bei der ersten Abstim-
mung erhielt Farr 13 und Thomas 3

Stimmen, und der erstere war somit
nominirt.?(Herr Farr ist der Heraus-
geber des hiesigen ?Courier-Progreß"
und als solcher wohlbekannt. Er ist
unzweifelhaft einer der fähigsten jungen
Männer der Westseite, begabt mit kla-
rem, scharfem Verstände, mit den Er-
fordernissen der Communität Wohl ver-
traut, deren Wohl ihm am Herzen liegt,
ein guter Redner und in jeder Hinsicht
für das Amt besähigt. In politischen
Cirkeln wird Herr Farr als eine kom-
mende Größe in der republikanischen
Partei betrachtet und es läßt sich nicht
leugnen, daß seine Begabung ihm eine
derartige Stellung zuzusichern scheint.)

WilkeSbarr« Nachrichten.
Das neue A. M. C. A. Gebäude

dahier geht seiner Vollendung entgegen.

Die Arbeiter in dem Süd Wilkes-
barre Schacht sind jetzt mit Hinwegräu-
mung der Trümmer beschäftigt. Von
den Verunglückten hat man noch nichts
entdeckt.

Andro Martoni wurde in Hazleton
am Freitag Abend von dem Wirth An.
thony Surman mit einem Knüppel zu
Tode geschlagen. Der Mörder und ein

Gehülfe namens Joseph Mattis wurden
eingesteckt.

Frau Peter Näder starb am Dien-
stag Morgen in ihrer Wohnung an
Washington Straße im Alter von ö6
Jahren. Die Verstorbene war aus
Gaukrähweiler, Rheinpfalz, und eine
geb. Nachbar. Begräbniß Donnerstag
Nachmittag 2 Uhr.

Die Kaltwassersimpel von Luzerne
County haben am Samstag folgende

Nominationen gemacht: Richter, Agib
Rickets; Congreß, Benjamin Harding ;
Schatzmeister, C. H. Cool; Register,
I. C. F. Jenkins; Commissäre, I. C.
Rhone und Noah Pettibone; Audito-
ren, W. W. Lance und Fred. Hiller.

Schrecklicher Sturm.
Ein furchtbarer Sturm (Cyclon)

suchte Wilkesbarre am Dienstag Abend
kurz nach 6 Uhr heim und nahm seinen
Weg dem alten Kanalbette entlang,
von Süden nach Norden. Hunderte
von Gebäuden wurden zum Theil demo-
lirt, Häuser abgedeckt. Bäume reihen,
weise entwurzelt. Es sollen in Wilkes-
barre und Umgegend wenigstens 20-30

I Personen getödtet worden sein. Fol-
gendes ist ein Verzeichniß der Getödte-
ten, soweit bekannt:

Evi Martin, John Fritz, Burrell
Bendenmeyer, Samuel Rouse, Peters
Nittenmeyer, Joseph Kern, George

Hamilton. Adam Franz.
Die Hazzard Drahtseilwerke, katho-

lische St. Marienkirche, das Frachthaus
der N. I. C. R. R. Co., die anstoßende
Mahlmühle, Stegmaier's Brauerei und
andere größere Bauten sind schwer be-
schädigt und Hunderte von kleinen Ge-
bäuden und Wohnhäuser theilweise de-
molirt.

Der Mayor hat das neunte Regiment
in Dienst gerufen.

Die Telegraphen-Verbindung itt zum I
Theil unterbrochen, so daß die Nachrich-
ten unvollständig sind; aber so viel ist
sicher, daß der Verlust ein großer ist
und die Schreckensscenen jeder Beschrei-
bung spotten. Der Cyclon erstreckte sich
von Sugar Notch bis hinauf nach
Plains und zwar nicht entlang dem
Susquehanna, sondern Nollingmill Hill,
Woodsville, Brewery Hill und dem al-
ten Kanal entlang.

Deutsche Briefliste,
s. W. Nrnt«, Bramel,

Louise Heinz. grau Wm. König,
Frau Adolf Singer, Lottie Spindler.
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E. Günster, jr. Geo. Kinback.

Feuer-Verficherung,
Realeigenthnin und Collektionen,

Berechnungen,
sowie auch »Tvpe-Wrtting'.

Zimmer No. 2 und 4, Library Gebäude,

Wir repräsentiren die größte» und ältesten
Keuer-Berficherung «-Gesellschaften Alle Auf-
träge in unserer Branche finden promte Erle-
digung. E. G ü Iist « r> jr.. >d C o,

ChaS. D. Nenffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrt geschast,

528 Lackawanna Avenue.
F. W. Martin'S

?Palaee" Hotet,
SS» « SSZ Penn «ve.,

zwischen Spruce- und Lindenstraße, Scranloii.

Rate. den Tag. Warme und kalte
Epeisen zu jeder Tagetzeit.

Austern und Wildpret in der Samson.
Die Bar ist mit den feinsten Weinen. Liquoren

Western Dressed Neef.
Fleisch, da» wir Montag und Donnerstag er-
halten. empfangen wir täglich frisch geschlach-
tele« Fleisch vom Lande, frische und «alk-Cier,
Buttes «äse und Landprodukte überhaupt.
Wir haben ferner einen Borrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-tern. Rippen. Schuck«, Rundstücke etc. Unser»Bolognawurst übertrifft alle andere.

Dale k To.

I. Harvezi Moore, M. D.
Spezialist,

Augen, Ohren. Hals und Nase,
Heufiebcr und Katarrh.

Epezielle Aufmerksamkeit dem Anpassen von
Gläsern für fehlerhafte Augen und zurBeseitigung von Kopfweh und an-

Parlors, 138 Wyoming Avenue,

Stunden, B?l 2 Morgens. I?t Nachmittag».

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

Feuer- und Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten Sesellschaften, wie z. B>
der ?MerchantS" von Newark, N, I.

N. Eonrad,

Lötz ä: Schwenker,
deutsche

Buchbinder nnd GeschäftS-
Bncher-Fabrikanten,

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,
S c r a n t p n, P a.

Deutsch« und englisch! Zeitschriften. Bücher

Fred. Hummler,
Photographische Anstalt

SV« Lackawanna Avenue,

Menüber dem Wyoming Haus,
Ausgangspunkte der Südseite elektri-

Cabinet Photographien k2.tXI
und Duzend.

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt,

Burr's Gebäude,
ISO-Sit Zt. Washington Ave.»

E.

Robinjon
sBierbrauern,Scrmiton.

Pa.

Es

wird

fortwäbrend
unser

Bestreben
sein,

ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat

,u

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

ums pkpen
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